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PRESSEMITTEILUNG 
 

Kindertagespflege stärken und sichtbar machen 

Staatssekretärin übergibt Förderbescheid an das Hessische KinderTagespflegeBüro in Maintal 

 

Im Rahmen ihrer Sommertour besuchte Staatssekretärin Manuela Strube das Hessische 

KinderTagespflegeBüro (HKTB) in Maintal. Dort wurde sie von Monika Böttcher, 

Bürgermeisterin der Stadt Maintal, empfangen und hatte Gelegenheit, das Team des 

HKTB kennenzulernen. Mit dabei hatte sie den offiziellen Bescheid für eine erhöhte 

Förderung von Maßnahmen zur Personalgewinnung und -bindung in der 

Kindertagespflege durch das Land Hessen.  

 

Während des Termins erhielt Staatssekretärin Strube einen umfassenden Einblick in die 

vielfältigen Tätigkeiten des HKTB, das seit 1995 als landesweit tätige Servicestelle für 

Kindertagespflege in Hessen fungiert und seinen Sitz im Maintaler Rathaus hat. Gefördert durch 

das Hessische Ministerium für Arbeit, Integration, Jugend und Soziales (HMSI) unterstützt das 

Büro unter der Trägerschaft der Stadt Maintal durch Beratungs-, Vernetzungs- und 

Fortbildungsangebote den Ausbau der Kindertagespflege in Hessen und engagiert sich 

ebenfalls aktiv auf regionaler und bundesweiter Ebene. 
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Zentrales Thema des Austauschs waren die aktuellen Herausforderungen in der 

Kindertagespflege. Angesichts einer rückläufigen Anzahl an Kindertagespflegepersonen und 

deren hohem Altersdurchschnitt betonte Staatssekretärin Strube die Bedeutung der 

Kindertagespflege für die frühkindliche Bildung: „Mit der zusätzlichen Förderung möchten wir 

sicherstellen, dass diese Form der Betreuung bedarfsgerecht ausgebaut und gestärkt wird. Das 

HKTB leistet hierbei einen unverzichtbaren Beitrag.“ Monika Böttcher, Bürgermeisterin der Stadt 

Maintal, unterstrich ebenfalls die wichtige Rolle des Kooperationspartners: „Das Hessische 

KinderTagespflegeBüro trägt maßgeblich zur Förderung der Kindertagespflege in unserer 

Region und darüber hinaus bei. In Maintal wird sie konsequent als gleichwertige Form der 

Kinderbetreuung im U3-Bereich behandelt.“ 

 

Die Landesservicestelle hat dieses Jahr ihren Fokus verstärkt auf Öffentlichkeitsarbeit gelegt, 

um das Bewusstsein für die Qualität und Bedeutung der Kindertagespflege in der öffentlichen 

Wahrnehmung zu stärken. Neben verschiedenen Fortbildungsformaten wurden das Werbepaket 

„Hessens Kinder Toll Betreut“, das Handbuch „Kindertagespflege wirksam präsentieren“ sowie 

der Akquise-Film „Kindertagespflege in Hessen – schon mal darüber nachgedacht?“ 

veröffentlicht.  

 

„Der Wunsch zum Ausbau der Öffentlichkeitsarbeit kam aus der Praxis“, so Christiane Mickel, 

Leiterin des HKTB. Beispielsweise wurde die Dringlichkeit dieses Anliegens in der 

„Zukunftswerkstatt Kindertagespflege“, die das HKTB 2023 in Kooperation mit dem HMSI 

ausgerichtet hat, deutlich. Auch die geplante wissenschaftliche Erhebung dient dem Ziel, 

Fachdienste bei der Gewinnung und Bindung von Kindertagespflegepersonen zu unterstützen. 

„Die Studie soll Erkenntnisse zu den Bedarfen und Handlungsfeldern der Kindertagespflege in 

Hessen liefern, aus denen weitere praxisrelevante Maßnahmen abgeleitet werden können“, 

fasste Mickel das Ziel der wissenschaftlichen Untersuchung zusammen. „Wir freuen uns daher 

sehr über den Besuch von Staatssekretärin Strube und die erhöhte Förderung durch das Land 

Hessen. Dies ermöglicht uns, die neuen notwendigen Vorhaben zur Unterstützung der 

Kindertagespflege anzugehen und unsere Projekte erfolgreich umzusetzen“, betonte sie.  

 

 

Besondere Merkmale der Kindertagespflege: 

Kindertagespflege bietet besonders jungen Kindern gute Rahmenbedingungen: ein 

familiennahes Setting, bedürfnisorientierte Tagesabläufe, individuelle Förderung und die 

Geborgenheit einer kleinen Gruppe. Eltern haben hier eine verlässliche Ansprechperson für die 

Betreuungszeiten und die Entwicklung ihres Kindes. Kindertagespflegepersonen verfügen über 

eine umfassende Qualifizierung, erhalten kontinuierliche Fortbildungen und sind eng vernetzt mit 

dem städtischen Fachdienst. Sie gestalten ihre Betreuungskonzepte individuell und orientieren 

sich dabei am Hessischen Bildungs- und Erziehungsplan für Kinder von 0 bis 10 Jahren (BEP). 
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Kontaktinformationen zum HKTB: 

Für weitere Informationen besuchen Sie die Webseite www.hktb.de oder den Instagram-Kanal 

www.instagram.com/kindertagespflege.hessen/. Sie erreichen das Team auch per E-Mail unter 

info@hktb.de oder telefonisch unter 06181/400 724. 

 

 

Bildquelle: Besuch der Staatssekretärin Strube beim HKTB in Maintal, von links nach rechts: 

Ellen Wolf (HKTB), Christiane Mickel (Leitung HKTB), Manuela Strube (Staatssekretärin im 

HMSI), Monika Böttcher (Bürgermeisterin der Stadt Maintal), Olga Janzen (HKTB), Aylin Hunold 

(HKTB), Sigrid Nölke (Leitung des Fachbereichs Kinderbetreuung Maintal) 

 

 


